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BetriebsNah Weiterbilden

B WN
Bildungswerk der
Niedersächsischen Wirtschaft
gemeinnützige GmbH

Job & Ausbildung

B WN
Bildungswerk der
Niedersächsischen Wirtschaft
gemeinnützige GmbH

Job & Ausbildung

Umschulung zum
Zerspanungsmechaniker
(IHK)
Berufsausbildung mit Zukunft!

Drehen / Fräsen / CNC-Technik

www.bnw-cnc.de

f Dauer und Termine

Die Umschulung dauert 24 Monate und
findet ganztägig von 7:00 bis 15:00 Uhr statt.

Der nächste Termin:

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

f 2. August 2010

Info-Veranstaltung:
Kommen Sie zum Werkstatt-
besuch in die Plathnerstraße 5a!

Jeden Mittwoch um 11.00 Uhr

f Sprechen Sie mit den Ausbildern oder
anderen Teilnehmern, um sich ein eigenes
Bild von uns zu machen.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

f Bitte bringen Sie Arbeitszeugnisse
und Lebenslauf mit.

i

www.bnw-cnc.de

Hier finden Sie uns!

Bildungswerk der Niedersächsischen Wirtschaft

gemeinnützige GmbH

f Qualifizierungszentrum CNC

Plathnerstraße 5a | 30175 Hannover

Ihre Ansprechpartner vor Ort:

Olaf Reh | Hartmut Stein

Telefon 05 11 / 98837 - 71

Telefax 05 11 / 98837 - 79
cnc@bnw.de | www.bnw-cnc.de

Weitere Bildungsangebote finden

Sie unter www.bnw.de

Ein Angebot der
Bundesagentur für Arbeit

in Kooperation mit dem BNW



www.bnw-cnc.de

f Unsere Zielgruppe

Arbeitsuchende Interessenten ohne Beruf

oder ohne vermittelbaren Beruf.

Ihre Voraussetzungen

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Haupt- oder Realschulabschluss, Eignungsfeststellung,
handwerkliches Geschick, technisches Verständnis,
räumliches Vorstellungsvermögen.

Ihre spätere Tätigkeit

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Nach abgeschlossener Ausbildung bestehen vielfältige
Arbeitsmöglichkeiten in zerspanenden Fertigungsbereichen
der metallverarbeitenden Industrie.

Ihre Prüfung

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Prüfung vor der Industrie und Handelskammer Hannover

Ihr Abschluss

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Facharbeiterbrief der IHK Hannover

f Die Finanzierung

Was ist ein Bildungsgutschein?

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Mit dem Bildungsgutschein bewilligt die Bundesagentur
für Arbeit Ihnen schriftlich die Teilnahme an unserer
Bildungsmaßnahme und die Übernahme der dadurch
entstehenden Kosten.

Wer hat Anspruch auf einen Bildungsgutschein?

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Sie sind arbeitsuchend, haben Anspruch auf
Arbeitslosengeld I und möchten beruflich wieder
eingegliedert werden.

Sie müssen in der Regel entweder eine Berufsaus-
bildung abgeschlossen oder drei Jahre eine berufliche
Tätigkeit ausgeübt haben. Vor Beginn der Teilnahme
an einer Umschulung muss eine Beratung durch
die Bundesagentur für Arbeit erfolgt sein.

Wo bekommen Sie einen Bildungsgutschein?

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Sie können den Gutschein bei der für Sie zuständigen
Bundesagentur für Arbeit erhalten, wenn Ihr  persönlicher
Ansprechpartner die Notwendigkeit einer Weiterbildung
festgestellt hat und eine Eingliederung auf dem
Arbeitsmarkt erwartet werden kann.

Wo können Sie den Bildungsgutschein einlösen?

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Sie können den Bildungsgutschein beim BNW
einlösen (Kontakt siehe Rückseite).

f Unser Angebot

Wir bieten Ihnen eine theoretische
und praktische Ausbildung, um Sie auf
die hohen technischen Anforderungen
des modernen Arbeitsmarktes
vorzubereiten.

Die Inhalte

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

f Fertigen von Bauelementen:

f mit handgeführten Werkzeugen

f mit Maschinen

f durch spanende Fertigungsverfahren
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

f Warten und Inspizieren von

Werkzeugmaschinen

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

f Arbeiten an konventionellen

Werkzeugmaschinen

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

f Programmieren und Fertigen

an CNC-Maschinen

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

f Planen und Durchführen von:

f Einzelfertigung

f Serienfertigung

Der Ablauf

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

f Praktische Unterweisung in der modern
ausgerüsteten Ausbildungswerkstatt

f Theoretische Unterweisung in modern
ausgestatteten Schulungsräumen

f Praktikum in Betrieben der Region Hannover

f Prüfungsvorbereitung

f Unterstützung bei der Arbeitsplatzsuche


